
 
 

Vorgaben des Thüringer Ministeriums für Bildung, 
Jugend und Sport zur Erstellung eines schulischen 
Corona-Hygieneplans 
 
 

Mund-Nasen-Bedeckung (MNB) 
 
Zum Fremdschutz in der Gemeinschaft ist das Tragen einer textilen Barriere in Form 
eines medizinischen Mundschutzes oder einer MNB (textile Behelfsmasken, sog. 
„community masks“) erforderlich. Dabei kommt es entscheidend auf die 
Beschaffenheit (mehrlagig, enganliegend) sowie die korrekte Benutzung der MNB 
an. Diese kann bei korrekter Handhabung die Infektionsgefahr insbesondere dann 
verringern, wenn Mindestabstände nicht eingehalten werden können. Durch diesen 
Fremdschutz kann das Risiko, eine andere Person durch Husten, Niesen oder 
Sprechen anzustecken, verringert werden.  
Bei einer MNB muss es sich nicht um professionelle oder hochwertigere Masken 
handeln, sondern auch selbstgenähte MNB sind ausreichend. Auch Schals und 
Halstücher können dieser Pflicht als übergangsweise Notlösung entsprechen. Bei 
einem medizinischen Mundschutz ist zu beachten, dass dieser bei Durchfeuchtung 
erneuert werden muss.  
Eine MNB ist in den Pausen und beim Schülertransport zu tragen. Im Unterricht ist 
das Tragen einer MNB bei gewährleistetem Sicherheitsabstand nicht erforderlich.  
Folgende Hinweise zum Umgang mit einer Mund-Nasen-Bedeckung sind zu 
beachten:  
− Auch mit MNB sollte der empfohlene Sicherheitsabstand von mindestens  
   1,50 m zu anderen Menschen eingehalten werden.  
− Die MNB muss richtig über Mund, Nase und Wangen platziert sein und an den 
Rändern möglichst eng anliegen, um das Eindringen von Luft an den Seiten zu 
minimieren. Beim Anziehen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist darauf zu achten, dass 
die Innenseite nicht kontaminiert wird.  
− Bei der ersten Verwendung sollte getestet werden, ob die Mund-Nasen-Bedeckung 
genügend Luft durchlässt, um das normale Atmen möglichst wenig zu behindern.  
− Eine durchfeuchtete Mund-Nasen-Bedeckung sollte abgenommen und ggf. 
ausgetauscht werden. Die Außenseite, aber auch die Innenseite einer benutzten 
Mund-Nasen-Bedeckung kann potentiell erregerhaltig sein. Um eine Kontaminierung 
der Hände zu verhindern, sollten diese Flächen möglichst nicht berührt werden.  
− Die Mund-Nasen-Bedeckung sollte nach dem Abnehmen in einem Beutel o.ä. 
verschlossen aufbewahrt, anschließend bei mindestens 60 Grad gewaschen und 
voll-ständig getrocknet werden (täglich). Eine benutze Aufbewahrung (Beutel) sollte 
nur über eine möglichst kurze Zeit erfolgen, um weitere Gefahren, z.B. 
Schimmelbildung zu vermeiden. Alle Herstellerhinweise sollten unbedingt beachtet 
werden (sofern vorhanden).  
 


